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deutschen amtlichen Berichte.
Berlin,  9 . Aug ., abends . (Amtlich)- Im We-

^Lŝ .i^ cn'olgreiche Kümpfe in der Bukowina u .'id

Douai- Arras bis in den zweiten feindlichen Graben vor

9 . August . (Amtlich).

= ? ? » erste

; Protzes Hauptquartier,
sicher Kriegsschauplatz.
SeereS«r,rvve Kronprinz« upprecht

üMae Sicht hinderte bis zum Nachmittag die Cnr-
' lebhafter Feuertätigkeit . Erst am Abend nahm

»etilleriekampf  in Flandern wieder zu . Er
S stark und erreichte in einigen Abschnitten be-
fin der Küste u . von Bixschoote bis Hollebeeke
frit Heftigkeit.  Infanterie arift nicht an ; eine
A verstoßende englische Erkundungsabteilung Wurde

M Artois war das Wiener beiderseits von Lens ge-
J auch hier blieben gewaltsame Erkundungen des

ergebnislos . _ _

peil anderen Armeen  blieb die Gefechts-
keil. die abends an vielen Stellen anschwoll , in den

^Grenzen,
östlicher« riegsschanvlatz
t»cs Gencralfeldmarschall» Prinzen Leopold von

Patzern
Fl «c besonderen Ereignisse,
iront des Generalobersten Erzherzog Josef.
^l den Waldkarpathen und den GrenMbrrgen der west-

»i Moldau kam es zu erfolgreiche n Ge sechts-
stdlnnqen.  Wir schoben in einigen Abschnitten unsere
^tzor und wiesen starke feindliche Gegen-

risse ab.  ,
isgruppe des Generalfeldmarschalls v Mackensen
!ie Liae hat sich günstig entwickelt,

steife« und Rumänen führten in Massenangnssen starke
ste ins Feuer , um unseren Truppen , den nördlich von
mi erkämpften und auch gestern wesentlich Vei¬
ferten Geländegewinn  zu entreißen.
Ille Angriffe wurden zurückgeworsen.  Die

erlitten schtvere blutige Verluste . Dre Gesänge-

?chê La ^Bastee-KanL? mid" Mericourt . östlich LooS bis zum
Südrande von Loos schwoll es zum Trommel,euer an Ver¬
stoßende feindliche Erkundungstrupps wurden teils durch
Feuer , teils im Nahkamps zuruckgeiagt. Die Kathecnae von
St . Quentin erhielt abermals fünf Granattreffer A n oe.
AiLnefront  war das feindliche Feuer besonder^ in den
Abendstunden lebhaft und schwoll an verschiedenen Mschnitten
zcitwehe zu großer Heftigkeit an . Gegen 9 Uhr .menoS
wurde bei Hurtebise -Ferme das AuMlen der femdckcken
Gräben mit schwarzen Franzosen erkannt und unter n<r>n ..,-

der 8. August , von Riga
bis zum Zbruoz unter vorübergehender Feuersteigerung be>
Smörgmw hne besondere Ereignisse , ^ .lm Zbrucz , uamenrl .ch
bei Husiathn , und am Zusammenfluß mit dem Dniestr , eb.u-
so bei Tarnopol stellenweise auffrischende Feuettattgkei . . Zwi¬
lchen Dnjestr und Serech ist die Lage unverändert Em ruhi-
scher Anortft , den die Russen nördlich des Ortes « ereth vor¬
trugen , wurde zurückgewiesen. Nördlich des Ortes Lolla kra¬
cken wir hartnäckigen russischen Widerstand und eroberten da-
Nordufer des gleichnamigen Flustes bei Brbora . nie ..Rus¬
sen versuchten durch heftige Gegenangriffe die entris >ei en
Stellungen zuruckzugewinnen , wurden aber unter Wcersien
Verlusten abgewiesen . Weiter südlich schoben wir uns -nidee-
seits- des Maldawa -Tales kümpfenv bis « i die Linie,
Bounica , Höhe 868, nördlich Wama , Mgr . . Bairrmr vor.
Auch beiderseits der Bistritsa bis Tölghes -Patz erzielten wir
Fortschritte . Weiter südlich in den Karpathen für un - er,st¬
reiche Kämpfe. _

zahl  hat sich auf 50 "Offiziere . 3300 Ma n,  die
mf 17 Geschütze und über 50 Maschinengewehre und
. . rser erhöht.

Mazedonische Front.
"chts von Bedeutung . ..

Der Erste Generalquartiermeister
Ludendorff.

Unterstaatssekretär Frciberrn von Stumm begleitet te « >
t>en Auch Staatssekretär Tr . Helfferrch begibt ,lch g -nch-
zeitig ins Große Hauptquartier.

W^ B Berlin,  8 . Aug . Der Kaiser hat auf Besur-
Wortung der Kaiserin für die Aufgaben des .ratrona .cn
Ausschusses für Frauenarbeit im Kriege beim Kneg - amt die
Summe von einer Million Mark aus den ihm shr die
Krieasfürsorge zur Verfügung stehenden Mitteln bewr . -cgt,
um die für die arbeitenden Frauen Deutschlands erforder¬
lichen Fürforgemaßnahmen weiter ausgestalten zu können
Ter Wunsch der Kaiserin , der bereits nt einem
au den Chef des Kriegsamtes Generalleutnant Groi .er
über die Notwendigkeit der Fürsorge für dre Arbeite nnnen
zum Ausdruck kam , findet hierdurch erne . atkraitige Unter¬
stützung Die Hoffnung ist berechtigt , daß alle Kreise , be¬
sonders die Industrie zum verstärkten Ausbau der Frauen-
fürsorge auch ihrerseits weitere Mittel bereitfteclen werden.

WTB . Bielefeld,  7 . Aug . Während die Belgier bei
der Eroberung Ruandas die Missionare der Jentirfien evan-
-eliscken Mission für Deutsch- Ostafrika sofort in Gefangen¬
schaft' gebracht hatten , ließen die Buren bei der Besetzung
Usambaras die Missionare dieser Geseklscha t auf ihren
Stationen . Jetzt sind auch von dort alft Misnonare fort-
aesübrt worden , die Ordinierten nach Tanga , die andern,,nn Missionar Pastor Delius nach

Nene UI-Boot-Erfolge.

Der öfterreick-NNgarische Bericht.
Wien,  9 . Aug . Amtlich wird Verlautbart:
Oestlicker Kriegsschauplatz,

nresoruppe des Generalfeldmarschalls
mk  von Mackensen,
f versuche der Rumänen und Russen , die nördlich von

crrlingenen deutschen Erfolge durch starke Mas-
öße  wettzumachen, , scheiterten  völlig Dersrerud

^ bi-:- gestern abend 50 Offiziere und .. 3300 intttt
Ängenen . außerdem 17 Geschütze ltitb über ou afist*
ngrwehre und Minenwerfer,

kressrgnt des Generaloberst Erzherzog
W Joses , ^
e«ei der an der ungarischen Ost grenze  fechtenden
M des Generaloberst Freiherr von Rohr kam es ge .ern
[n allen Frontabschnitten zu günstig derlauftneir Kamp-
sin denen wir Raumgewinn  erzielten . Sämtliche
Me des Feindes wurden blutig abgeschlagen,
lall der südlichen Bukowina  entriß nach vier-

harten Rinoen unsere Kavallerie den Russen her
hinter einander liegende Höhenstellungen ; sw rst

. bordringen  auf Guarahumora . Weiter nördlich
k « der Lage keine wesentliche Aenderung ein.
z klinischer und Balkankriegsschauplatz.
Wichts Neues. '

Der Chef des Generalstabes.

WTB . Berlin.  8 . Aug . (Amtlich .) Neue U-
Bootserfolge in der Biscahp:  sie ^ n D̂ampfer
und zwei Segler , darunter der englische Dampftr Sir Wal¬
ter mir Minen  nach OPorto , Mc 00 «^ ^ « « Ä"
SS-erta und Ventoroso , letzterer mrt Lebensmittel von .̂rssst
bon nach Ronen , ferner ein bet^ ffnekr ^ ftcher^ r tresb.
ladener Dampfer . Von den übrigen versenkten Dampfern
batten zwei Erz nach England , einer Erdnus,e und F^lle nach
Frankreich , je einer Viehfutter nach England und Kohlen
Nun Enaland nach Gibraltar geladen . .

^ Der Chef des Admiralstabs der Marine.
WTB . Berlin,  9 . Aug . (Amtlich .) Im Aermel-

Kaual und in der Nordsee wurden durch un,ere U-Boote
wiederum vier Dampfer und zwÄ Segkr .^ Kukt , dar¬
unter der englische Dampfer Glansexae (4718 Tonnen ) mit
Zinn , Mais und anderem , ferner zwei bewaffnete , tief be¬
ladene Tankdampser . deren Rainen und Ladung mcht ftstg»-
stellt werden konnten . Die Ladungen der übrigen Schiff , be
standen aus Zinn . Sprengstoffen . Wolle , Benzm , Benzol,
Oel und Waffen . .

Der Chef des Admiralstabs der Manne.

Missiousarbeiter und Missionar Pastor
Aegypten.

WTB . Berlin,  8 . Aug . Das neueste Amtsbiatt des
Reichspostamts veröffentlicht folgendes Scheiben des Ehes¬
tes Generalstabs des Feldheeres ^ Generalfeldmailchalls v.
Hiudenburg . an den bisherigen Staatssekretär des Rerck-. -
postamts , Tr . Kraetke:

Großes Hauptquartier . 1 . ?lug . 1917 . Die glatte Er-
lkdiguna des gewaltig gesteigerten Feld p ostverkehrs
in den verflossenen drei Knegsfahren ist nur durch wmt-
gehende Mithilfe der Heimat möglich geworden . Fast bn
Hälfte der Postbeamten wurde zum Heeresdienste embe-
rufen . Nur mühsam konnten dre Lucken ge,chlosfen wer¬
den ; neues Personal war auszubilden , der Betrieb den
wechselnden Erfordernissen des Krieges immer emeut anzu-
pasien : Schwierigkelirn aller Art störten dre Atbeit . Trotz¬
dem ist neben der Bewältigung des gesamten Hermatver-
kehrs mit einer den Verhältnissen des Friedens fast gleich-
kommender Pünktlichkeit und Ordnung  dre Feldpost ver-
sorat worden . Dazu bedurfte es unermüdlicher treuester
Arbeit der gesamten Post , vom höchsten Beamten bis zum
einfachen Aushelfer in der Postsammelstelle . , Auch dadurch
sind enge Bande zwischen Feldheer und .Heimat Mknupft-
Allen Beteiligten in der .Heimat , dre dazu rmtgeholstn
haben sage ich Dank und Anerkennung  für ihre auf¬
opferungsvolle Tätigkeit im Dienste der Feldpost und damit
des gesamten deutschen Heeres . v . Hrndenburg . .

* • *

Berlin,  9 . Aug . Nach dem im Morgengranrn
LI August blutig zurückgewiesenen c n g l i s che n A n -

bei Nieuüort konnte sich der Gemrer im L̂ause ^oe-
größeren Kampfhandlungen nicht aufraffen Das

H * Feuer steigerte sich indessen gegen dlbend zu Kötzer
Nach einem heftigen zwischen neun und zehn Uhr

' stehendem Gewitter setzte im Raume von Ipern zwischen
und tzollebeke von 10 bis 11 Uhr abends schweres
Trommelfeuer ein , dem aber nur der gemeldete

M - einer starken englischen Erkundungsabteilung östlich
^ folgte, der unter empfindlichen Verlusten für die
^Abgeschlagen wurde . Unsere Flieger griffen feindliche

-Nester bei Dinnuiden , Upern und Armeiitiere - er-
' stäl Bomben an und bombardierten ein MunttiMo-

WTB London,  9 . Aug . Meldung des Reuterschen
Büros . (Unterhaus .) Auf eine Anfrage , ob die Regierung
weitere Mitteilungen machen könnte über den deutschen
H ' l f s k r e u ? er  W c l f int Indischen Ozean und über
die deutschen Sckiffe Seeadler , Möve , Puhme und andere,
die vor einiger Zeit im Atlantischen Ozean . tätig gewe;rn
seien von denen man aber seit kurzem nichts mehr gehört
habe , erwiderte der Parlaventssekretar der Admiralität
Ramara : 'Die Regierung sei urcht ohne Kenntni-
von den Bewegungen oder dem Schicksal ^esers ^ i ^ -
Unter den vorliegenden Umstanden wird die Beantwortung
der Frage aber nicht für iüi öffentlichen untere,,e liegend
aebalten Wie Renter dieser Meldung ßfvzusugt , legte Mac
Rttmmxl den Hauptton auf das 23ort Schicksal

WTB . Berlin,  8 . Aug . Durch die französische Zei¬
tung Journal des Debats und den Funkspmch Lyon vom
17 Juli wird die Nachricht verbreitet , daß die Deutschen
planmäßig alle Hochöfen , Walzwerke und Mo-
toren aus den nord - und ostsranAofr ) chen
Werkxn  fortschafsten und nach Deutschland übersüyrten.
Zum Beweis dafür wird ein Rundschreiben des Vereins
deutscher Eisenhüttenleute angeführt . Der ftanzösische Pro-
pagandadienst versucht diese Maßnahme als Plünderung
vinrustellen . Dazu sei bemerkt , daß die deutsche Heeresver-

Eine Ministerbegegnung der Neutralen.
WTB . Christiania,  9 . Aug . Aftonposten teilt mit:

Wie verlautet , forderte die schwedische Regierung in den letzten
Julitagen die übrigen europäischen neutralen Regierungen
auf , an einer neutralen Ministerkonserenz in Stockholm von
der Art der schon früher in Aussicht genommenen teltzuneh -,
men Wie es heißt , sollen die Verhandlungen die durch Amen-
kas Eintritt in den Krieg verschlimmerte rfage der Neukralen
zum Gegenstände haben Mehrere zustimmenoe Antwotten
sollen schon eingelansctt sein.

k 7 «nt Bomben an und vomoaroterren
1 Bailleul und den Bahnhof Hasebrouk Trester
l «̂ nde wurden beobachtet. Bei aufklärendem Wettet war
^ »ertättgkeit vom ftühen Morgen des 7. August an mehr

irr Ander  Arrasf rvnt  versuchten stiNdllche Pa-
Morgengrauen des 8. August zwischen̂ ^ Banee-

> Scarpe an verschiedenen Punkten vorznstotzen, w:.i
kochen durch unser Feuer überall zurückzetrlebeu um

Borgens drangen deutsche Stoßtrupps an der Bahn

Deutschland.
Die zuständigen Behörden sind einer Melbnaa zufolge

zurzeit mit einer Umarbeitung einiger Bestimmungen des
Hilsödienstaesetzes aus Grund der bisher gemachten prak¬
tischen Erfahrungen beschäftigt . Auch sind mancherlei Er¬
gänzungen des Gesetzes in Aussicht genommen , um dre Lucken
anszufüllen . die sich bei seiner Handhabung nack und nach
hcransgestellt haben.

WTB B e r l i, , 8. Aug . (Amtlich .) Reichskanzler Dr.
Michaelis beaibt sich heute ins Große Hauptquartten :zm
Anschluß daran wird er sich in Karlsruhe dem Großherzog
von Baden und in Darmstadt dem Großherzog von H 'ch' u
vorstellen . Der beabsichtigte Besuch heim , König von Würt¬
temberg wird wegen anderweiter Dispositionen des Stur-
aarter Hofes auf kurze Zeit verschoben . Bei der Fahrt ms
Große Hauptquartier wird der Reichskanzler vom star .v-
sekretär des Auswärtigen Amtes von Kühlmann und vom

hinzustellen . Dazu sei bemerkt , daß die, deutsche Hceresvn
waltung nur jene Einrichtungen zuruckfuhii , welche fui
die Aufrechterhaltung dek Rüstu n gsi ndnstrre  wahrend
des Krieges unentbehrlich  sind . Dieses Borgehen ist
eine unbedingte Kriegsnotwendigkeit , em Akt
der Selbstverteidigung  gegenüber den völkerrechts¬
widrigen Maßnahmen , die Deutschlands Gegner zur Ab¬
sperr  u n g D e n t s ch l a n d s vom Weltmarkt durchgefuhrt
haben . Was für Heereszwecke nicht beschlagnahmt und sort-
aeführt werden muß , wird an Ort und Stelle nach Mög¬
lichkeit wieder in Betrieb gesetzt, um in den betreffende :'. Ge¬
bieten der durph den Krieg darniederliegenden Wirt-
s cha f t w i e d e r L n f z u h e l f e n . Ist die Wiederulbetrieb-
nahme nicht möglich , weil Arbeiter oder Rohstoffe , fehlen,
oder die Anlagen im Feuerbereich liegen , so wird das
bestmögliche zur Erhaltung  der Anlagen uno Einnch-
tungen oetan . Vielfach werden die Maschinen , Einrichtungen
usw" an ' solchen Stellen nur fortgettommen . um sie vor
Zerstöriing  durch Feuer , Witterungseinflüsse usw. zu
bewahren ' und  um sie später nach Möglichkeit dem
ftühern Besitzer zurückzngeben . *

WTB . Berlin,  9 . Aug . Die Germania schreibt , sie sei
zu der Mitteilung autorisiert , daß Dr . Spahn  für den
Reichstag Nicht wieder kandidieren  wevde.

WTB . Berlin,  9 Aug . Die deutsche Regie -«
ru ng  hat durch Vermittlung der schwedischen Gesandtschaft
in Petersburg bei der russischen Regierung  gegen
die neuerdings in den russischen Zeitungen mit besonderer
Heftigkeit betriebene Verbreitung unwahrer Be¬
richte  über angeblich unmenschliche Behandlung der rus¬
sischen Gefangenen in Deutschland nachdrücklich Ein¬
spruch  erhoben.

Oesterreich-Ungarn.
WTB . Wien,  8 . Aug . Das Fremdenblatt meldet : Im

Ministerium des Aeußern wurden gestern die B °spr ' ckungen
über die Oesterreich -Ungarn und das Deutsche Reich betref¬
fenden Wirtschastsfragen fortgesetzt . Die Besprechungen be¬
zogen sich auf die Sicherstellung der Ernte und dn Fest¬
stellung der Vorräte Ungarns , Oesterreichs , Deutschlands

•4
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uni )_Rumäniens föhne auf die genaue Feststellung der Be¬
dürfnisse und gerechten Verteilung . Bon beute ab nimmt
auch der Vertreter des Deutschen Reiches an den Beratungen

^ Esie n , 9. Aug . GrasCzernin  fährt nächste
Luck^ nach Berlin,  um dem Reichskanzler einen Gegm-
vciuch zu machen und mrt ihm verschiedene Fraaen vr
"Utzcren Politik zu besprechen . 1 m

Polen.
9- Aug. Oberst Lion vom Berbecki,

b^ her Eeneralstabsches der polnischen Legionen , in zum Kom¬
mandeur des dritten Infanterie -Regiments , Major Walde¬
mar von Zagorski , dessen bisheriger Kommandeur rum Ge-
nrralstabschef ernannt worden.

Belgien.
PM . Berlin,  9 . Aug . Der belgische Abaeordnete

Destree wurde zum Gesandten in Petersburg ernannt
Ern erneuter Beweis , sagt das Berliner Tageblatt , für den
Sieg der a n nexio nistische  n großbelgischen Rich¬
tung  rnr belgischen Kabinett.

PM . Berlin,  9 . Aug. Das „Tageblatt " berichtet ans
Rotterdam : Nach einer Meldung oes „Nieuwe Rotterdamschen
Courant " erhielt die belgische Regierung in Le Havre die M .t ->
terlung , daß der bekannte frühere Gesandte in Berlin B a,-
ron Greindl,  in Brüssel verstorben sei

Schweden.
.Christiania,  8 . Aug . Jntelligenssedler

Ich reibt rn erneni Leitartikel unter der Ueberschrift En g-
JlL «J « Frtedenserörterungen ", begreiflicherweise
öente England nicht an Eroberungen in Europa . Wo sollte
es sie auch hernehmen ? Weniger bescheiden sei es aber
rn Asien und Asrika , wo besonders Mesopotamien und
me deutschen Kolonien  verlockende Bissen seien . Ena-
lands « orge um die schwarzen Rassen sei gewiß sympatisch,
ab<r kaum großer als die andrer , was jeder , der eine Kolonie
geiehen habe , bestätigen könnte . Außerdem sei es so schwer
für das besonders den Negern gegenüber so weichherzige
Altion , die schwarzen ihren alten Weißen Herren wieder
auszullksern . Bei Betrachtung der Weltkarte müsse ieder
von dem Gedanken betroffen werden , daß Großbritannien
letzt eigentlich wirklich Kolonien genug hätte und sie nicht
andern wegzunehmen brauchte . Europa wolle nicht wegen
der englischen Kolonialpläne verbluten , das habe ts früher
getan , aber jetzt gelte es andere Dinge.

Rußland.
™ ® e r n , 8. Aug . Pariser Blätter melden ' Die
jki  l i i a r ko m m i ss i o n . die zur Vornahme einer Unter-
inchung über die den Petersburger Meutereien vorange¬
gangenen Kronstädter Vorfällen entsandt - worden war
kehrte  angesichts der feindseligen  und bedrohlichen
Haltung der Kronstädter Bev ö lker ii v c unver¬
richteter Sache zurück.

Griechenland.
WTB . Athen,  9 . Aug. Wie die Havas -Agentnr meldet.

Verlangten mehrere Deputierte , daß alle amtlichen Schrift¬
stücke über die ilebergabe des Forts Rüpel an die Bulgaren der
Kammer vorgelegt werden.

Telephonische Machrichten.
Reue schwere Verletzung der schwedischen

Neutralität.
WTB . Stockholm,  9 . Aug . Wie Svenska Tele-

grapbenbüro meldet , ist der deutsche Dampfer Friedrich
Kairo aus Rostock am 3. August nordwärts gehend außer¬
halb der Mündung des Skellestea -EIs versenkt worden

Rach einer weiteren Meldung bedeutet die Versenkung
eine schwere Kränkung der schwedischen Neutralität . Nach
Angaben des Lotsen wurde das Schiff 800 Meter in¬
nerhalb  der schwedischen Hoheitslinie torpe¬
diert.  Das fremde U-Bool ging nach vollbrachter Tat
icker Wasser , doch trug es keine Abzeichen.

nelieb.-!" m! ' JulL 19!7 fand seinen Tod '» Feindesland mein heiß-
Sohnb uJd Mih n’- dCr h,erZensgule Vater seines  Kindes , unser lieber
bohn und Schwiegersohn, mein Bruder, Neffe und Schwager

Franz August Louis
Dipl T, ^ r dt !ehrer ZU Leu,nant der  Reserve , Inhaber des

eisernen Kreuzes und der hessischen Tapferkeitsmedaille.
In tielem Schmerz:

H ©l©H0 LOUIS , geborene Thielmann
nebst Angehörigen.

Oberneisen , den 9. August 1917.

\ on Beileidsbesuchen wird gebeten absehen zu wollen
13780

limlmmmifliniip Bai)E,„g.
Samstag, den 11. August 1917, nachmittags von4—6 Uhr:

Militär -Konrrrt
°°n d-r K-p-ll- d-z Ers.-Batl. Landw.°Jnf.,Regt. Rr. s« -ur C-u-n.Leitung: Unteroffizier Nakaten. ^

kauf ^ Samstag,  den Ti . d. Mts ., gelangen zum Ber-

‘loO Gramm Fleisch oder Fleischwaren  gegen Ab-
i bon  ^ elb 17  Kreis fleisch karte ~ 9
150 »der Fleischwaren  gegen Ab-
r n ÖOn  brld 1 bis 6 der Reichssieischkartc

märt ™™ ® üttcx «««" * Abgabe der fälligen Fett-
Bad Ems,  den 10. August 1917.

BeBdrauchSmittel -Ami.

- große
(Nähe van Be«-
sind für 40 M
kaufen.
Wheres in der

Wtsgr.
Ko

Bilderxröße 9x8
kaufen . Näherer'

«öluifchrr  ^

Rind
l« cht gefahren, /

Änt . Die
Neidhof bei

Schup
mit guter Zufuhr L.
ca. 3 bir 4 Waggon
mieten gesucht. Off «
die Geschäft- stell-b. g. /

Ein gut erhaltener. i
Schreibt

ober et« größerer Tisch
gesucht. Angebote mit
gäbe unter p. 97 an'
stelle der «ms. Ztg.

Grüuê o
WM Einmachen zu kaufen
Kurhaus Bad

an

^ölzrahmenmatr/Kü^
Eis-mnöoelfadrik « .,h, (■

Kgl. Kurtheater Bad Ems (î
Leitung : Hofrat Hermann Steingoetter. ^

Samstag , den 11. August 1817 , abends 8
IMe X<iebesinseL

_Lustspiel in 3 Akten von A. Neithardt.

Um Bad Ems und Umgegenv
C Beförderung Vizefeldwebel und Offizlers-Aidirant

Willy Birkenstock zu Bad Ems ist am 30. Juli 1917 zmn Leun-
nant d. R . befördert woroen.

c Königl Kurtheater . Tie Ausführung am Samstag
bringt in einem Frankfutter Gesamtgastsviel das Lustspiel
„Die Liebesinsel " , das bei einer Aufführung im ver¬
gangenen Jahre durchschlagenden Erfolg erzielt hatte . Sämt¬
liche Hauptrollen sind mit ersten Kräften der Frankfurter Büh¬
nen besetzt und durch sorgfältige Vorbereitung , wird für eine
flotte , abgerundete Aufführung Sorge getragen werden.

e Kriegssteuer Es wird nochmals darauf hinqewiesen,
daß die zu zahlenden Beträge mit 5 v. H. vom 1 Juli d. Js'
ab., zu verzinsen sind, auch wenn die Zustellung des Veran¬
lagungsbescheides erst nach dem 1. Juli erfolgte . Bei Bank¬
oder Postschecküberweisungen muß der Steu - rpilichtioe die Zin¬
sen selbst ausrechnen und Steuer und Zinsen znsamnien über¬
weisen. Bankkonten und Postscheck-Nr . der Staotkaist - Bad
Ems sind auf dem Steuerzettel über die Staats - und Gemein-
deakgaben angegeben . Wer die Kriegssteuer ourch Hingabe
von Schuldverschreibungen , Schatzanweisungen oder Roichs-
fchuldbuchfordeningen zahlen will , kann die für den einzu-
rcichenden Antrag notwenoigen Formulare bei der Stadtkasse
in Empfang nehmen . Es ist bei dieser Zahlungsweise darauf
zu achten, daß der Annahmeivert der Schuldverschreibinnen
pv. den Betrag oer zu zahlenoen Kttegssteuer nicht überschreitet

Aus Diez und Umgegend.
a Ein Vaterländischer volksabend findet am 19

August, abends 8' / » Uhr im Langschieo'schen Saale zu Al¬
tendiez  statt , bei dem Herr Marineschriftstell, "- Svifnitq
»on Wilhelmshaven einen Lichtbildervortrag über die Vlceit
ber Tiefe " halten wird . Dieser Vortrag wurde bereits am

Juli im Hof von Holland vor den Mannschaften des
hiesigen Bataillons gehalten und es ist ersreulich^rwene ge"
lungen , den Herrn Vottragenden . der nächste Woche nach Be¬
endigung seiner Vortragsreise wieder an die Front muß sür
eine Wiederholung seines unsere U-Boote und ihre Taten durch
Wort und Bild in unittettrefflicher Weise schildernden Vor¬
trags zu gewinnen.

Stadtvrrordnetrn-Kibtmg.
Montag, de« ,3 . « ««„, 1917 , t m,,

Vorlagen des Magistrats:
1. Anstellung eines Beamten

* SSKKÄ & S “ - * « -
*• ISS " *“ « d>- m * mm « „«
5. Beschaffung bon Kleingeldersatz.

^ 6en! mittrf nn Geldmitteln zur Beschaffung von Le-

Uebernahme eines Teiles der Kosten ffir Belcbaffmi'
von Gemüse auf die Stadtkasse 1 ' ^

^ ®ia.9t,trat toirb  M dieser Sitzung ergebenst eingeiadeu.
4zei«»» , fvn y . Auanst I9i7.

-- Der Stadtverorduetenvortteb er.

fu>l|Ien|»turr als G»spreis ;nschlag
«ÄÄS "! äsverechtrgt, die Erstattung oer ihm vom 1. August efd V ob
äur  L 'oft fallenden Kohlenstener als Zuschlag -um
v°n den Gasabnehmern zu verlangen ' " ®a5prelfe

Dieser Zuschlag berechnet sich aus V/ , Pfq für 1 Kubtt-
Meter des hier umgesetzten Gases und wiro im Ettwerstänr'
lid' " s IT bur(^ bn^ Gaswerk vom l August
lsd. Js . ab in Rechnung gestellt und eingczogen.

B a d C m s , oen 10. August 1917.
-- . .. _ Der Magistra t.

mit eeiftn, Seisenpulvem und anderen
fetthaltige» Waschmittel».

. . 7 bndem ^ wrr auf die Bekanntmachung betr . Ausrühn ' nas-
bestimmungen zur Berocknung über den Berkebr mit ^ ei'-e
a^ " , ° bgedruckt im Kreisblatt Nr . 166 vom 19. Juli Wl?
der̂ Pu *D€i’en mir n°d! "uf folgendes besan-
r, der im Kleinhandel Seife abgibt, hat ein Laa--
buch über setne am 1 j. Mts . vorhandenen Bestänoe 7 " Zst
«etfeupulver und,anderen fetthaltigen Waschmittel r - führen
« .,^ b^ ' "s. Lause des Monats stattfindende Anschafi,in .t an
Seife usw. yt von dem Seifenhändler in ein Verzeichnis ein

I arJulcn  und son,tagen Unterlagen sind in übeisicht-
, . * u wmmeln und zur Einsichtnahme des lieber-
trarchungvbeamten jederzeit zur Verfügung zu hacken
. ? .' o bci der Abgabe von Seife usw erhaltenen Abschnitt

Vr ‘ni)  sorgfältig aufzubewahken und zum ö
' Verbrauchsmittelamt abzulieieni

<sur die Abgabe von Seife Ujw gegen Votteauna van m , -.
weisen (Bezugsscheinen ) ist ein Nachweisbislf anzuttgen ' da ->
ube rede Abgabe nach Zeit und Menae sowie über d-e An° '
ftellei und oie laufende Nummer des Ausweises Auf.-Biu ': zu
geteu hat Findet eine Nummerierung der Bezug^ ue
2 ' Hl  Ausgabestelle nicht statt , so ist in dem Nachweisbuch
auck! der Name des Bezugsscheiniiil -abers anzug -Seu

Bad Ems,  den 9. August 1917.
Der Magistrat.

1 f’ur dle Vlelen  Glückwünsche anlässlich unse
♦ Verlobung sagen herzlichen Dank4k

Adolf Kottwitz und Braut.
Trier , den 8. August 1917.

♦
♦

Bekanntmachung.
mttef ber ^ Sjr ? Worden , sind verschiedentlich Ltt

E H" Nd zu ganz ungewöhnlich hohen Preisen

rs>
- 23. Juli 1917, R .-G.-Bl . S 6^3 bämtsirb?

beschlagnahmt sind und ihre Beräüßeruna srrifbar
Zuwiderhandlungen werden unnachfichttich ALt

-i. i e z , den 8. AuMst 1917.

Die PoliHeiver » alt«n«.

BekanmmiichMg.
- -- " " " " Wrt  p >' di- « -» »tz«

ŝ rez,  den 8. August 1917.

__ _ _ Die Polizeiverwattiutg

Zahlung der 2. Steuerrate.
daß di'/ § .w!^ «^ igen werden darauf aufmerksam £
teliabr m °er Steuern und Abgaben für Vas i  -
AuZ SfyÄ^ m6ct) ^ der Zeit vom 1.-

Tiez,  den 2.  August 1917.

_ Die « tadttaß».
Ein in allen Hausarbeiten er¬

fahrene«

gesucht.
Krau Sommer,

Haus 3 Schweizer. Bad Ems.

Ein Mchenmädchen
für sogleich und eine

Putzfrau ooer Btädchen
für vormittag» gesucht. ^ 700

Res.-Laz. Schall er,
L-t. Loadon, Bad Ems.

Ein fleißige»
Smndenmüdchen

für sofort grsucht. 13779
Römerftr. 80 , Bad Ems

^Zimmermüdcheu
zum balcigen Eintritt gesucht.
Näheres Geschäftsstelle. [3766
m. « oh., l Zimmer, gr. Küche
u. Zubehör mit des. Eina. z. verm.
Nähere« Geschäftsstelle. 13748

Mlikttr Woh««»z
3 bis (  Zimmer, Küche, Mädchen,
gelaß für 4 Erwachsene und Be¬
dienung zum 1, Oktober von bol,
Beamten in Diez gesucht Gefl.
Angebot unter X. 96 an die Ge.
schästsstclle. [3774

Kirchliche Nachri
dal » EmA.

Evangelische Krrche.
Sonntag , 11. Aug, 10. S.

Pfarrkirche.
^ Äonniuags 10 Ulst- ,
Herr Deka« Professor
^ Nachmittags 2 Uhr
Herr Dekan ProfessorH-u»

«aiser -WUhelm .1kir«e
Äormittags 10 Uhr

Herr Pfarrer Eu-me.
Amtsrvoche: Pfarrer Herr

Diez,
Evangelische Kirche-

Sonntag, Ii . Aug., 10. & n
Jahrhundcnseier der UhM

Dwrg. 8'/, Uhr: Hr. Dck.i-
Uhe: Hr. Pft . ^Ch. lsteulehre für tue

e. o. Jugend.
Kirchensammlungfür den
malwusdank (deutsch- ev-

tätigkeit).
Dle AmtShaadlang«

m der nächsten Woche Hr.
Schwarz.

^ Ems.
JSraelirischer Gottesbleiiß-

Freitag adend 7,30
SamStag morgen 9,00

Hauptgotierdieust 9,30
Samsrag nachmittag 9,00  |
«Samstag aoend 9,40 f
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